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Betrifft 
Gemeinde Neidling; Markterhebung 
 

 

HOHER LANDTAG! 
 

 

Zum Entwurf einer Änderung des Gesetzes über die Gliederung des Landes 

Niederösterreich in Gemeinden wird berichtet: 

 

Zur Geschichte der Ortsgemeinde Neidling, die aus den Katastralen Afing, Dietersberg, 

Enikelberg, Flinsbach, Gabersdorf, Goldegg, Griechenberg, Neidling, Pultendorf, 

Watzelsdorf sowie Wernersdorf besteht, informiert ausführlich die 1978 zum 1150 Jahr 

Jubiläum der urkundlichen Erstnennung von Flinsbach erschienene Ortsgeschichte 

"Neidlinger Heimatbuch. Die Geschichte unserer Gemeinde von der Vergangenheit zur 

Gegenwart (Neidling 1978)".  

Am 12. November 1978 wurde anläßlich dieser historischen Feierstunde der 

Ortsgemeinde nachstehendes Wappen mit Regierungsbeschluss vom 23. Mai 1978 

verliehen: "In einem durch einen von Silber und Schwarz siebenmal geteilten Pfahl 

gespaltenen Schild, vorne in Rot eine silberne abwärtsgewendete Spitzschaufel, hinten in 

Blau eine silberne Infel." Der den Schild spaltende Pfahl ist dem Wappen der 1594 in den 

Freiherrenstand erhobenen Familie Enenkel entnommen, die seit 1589 im Besitz der 

Herrschaft Goldegg, dem historischen Zentrum des heutigen Gemeindegebietes, war. 

 

Während die im Wappen dargestellte Schaufel die landwirtschaftliche Erwerbstätigkeit der 

Gemeindebevölkerung symbolisiert, weist die Kufel oder Mitra auf die Bedeutung der Stifte 

Kremsmünster, St. Pölten und Göttweig für die Besiedlung und Kultivierung des Raumes 

hin. 

 
 

Landtag von Niederösterreich 
Landtagsdirektion 
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Statistik: 
 
 
1. Häuser- und Bevölkerungsanzahl 
 
      1971  1981  1991  2001 
 
Anzahl der Häuser     256  337  380  412 
 
Haushalte     275  319  438  479 
 
Wohnungen     288  356  381  485 
 
 
Bevölkerungsbewegung   1093  1200  1299  1385 
 
 
Nebenwohnsitze      170    132 
 
 
 
2. Kirchliche Verhältnisse 
 
Pfarrkirche Neidling 

• ist ganz im Stile der Gotik erbaut und ihr heutiges Aussehen geht im wesentlichen 
auf den Bau von 1495 zurück; 

• aus der Chronik ist ersichtlich, dass jede Generation von Neidling ihren Beitrag 
geleistet hat, dass die Pfarrkirche – ein jahrhundertealtes Kleinod – immer wieder in 
neuer Schönheit ersteht und eine würdige Wohnstatt Gottes in unserer Mitte bleibt. 

• Zur Zeit finden an Sonn- und Feiertagen 2 Messen -  und an Wochentagen ein 
Schülergottesdienst statt 

 
Bildbuchenkapelle 

Im Dunkelsteinerwald auf der Straße zwischen Lauterbach und Neidling – ein 
beliebter  Marienwallfahrtsort 

 
Außerdem bestehen in den einzelnen Ortschaften eine große Anzahl von Materln und 
Ortskapellen, die immer noch Zentren des religiösen Lebens in den Ortschaften sind. 
 
 
 
3. Schulsituation 
 
Schulort 
Der Zeitpunkt der Gründung der Schule Neidling konnte bisher noch nicht festgestellt 
werden. Es kann aber angenommen werden, dass schon sehr früh eine Pfarrschule 
bestand, da im „Uttendorfer Testament“ (1945) ein Zehent für einen Mesner festgesetzt ist 
und zu dieser Zeit der Mesner gleichzeitig Schulmeister war. Die ersten Aufzeichnungen 
über das Bestehen einer Schule finden wir in einem Visitationsbefund  der Pfarre 
Karlstetten aus dem Jahr 1653. 
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1970 Errichtung der Volksschule in Flinsbach-Steinbergsiedlung 
1976 Unterbringung des NÖ Landeskindergartens in der Volkkschule Neidling 
1989 Umbau des bestehenden Kindergartens – Der Zugang zur Volksschule wird 
verkleinert 
in diesem Bereich werden ein Vorraum, eine Teeküche mit Büro, sowie ein Abstellraum  
und ein WC eingebaut. 
1991 Errichtung einer Wasser-Elektro-Wärmepumpenanlage  
 Umbauarbeiten – Klassenzubau 
 
Volksschule – 4 Klassen 
 
Musikschule – beginnend mit der musikalischen Früherziehung im Kindergarten 
   untergebracht im Volksschulgebäude - gehört dem Musik- 
   schulverband Dunkelsteinerwald an. 
    
Hauptschule – Die Gemeinde Neidling gehört dem Hauptschulsprengel 
Neidling/Karlstetten an 
 
Polytechnische Schule – Die Schüler der Gemeinde Neidling besuchen die Polytechnische 
Schule in Prinzersdorf 
 
 
 
5. Kindergarten 
 
Errichtet 1976  
Mehrgruppiger Kindergarten untergebracht im Volksschulgebäude  
3110 Neidling, Schulstraße 4 
 
 
 
6. Kulturelle Einrichtungen 
 
 
V e r e i n e 
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Liste der Vereine und Institutionen der Gemeinde Neidling 

Pfarre Neidling 

3110 Neidling, Walter-Eder-Straße 1 
Pfarrer Mag. Josef PIWOWARSKI 
3110 Neidling, Walter-Eder-Straße 1 
02741/8297 
Obmann des Pfarrgemeinderates: Franz KLAMMER  
3110 Neidling, Flinsbach, Landstraße 5 
02741/8383  

  

Senioren-Urlaubsgruppe Neidling 
Obfrau: Hilda KLAMMER  
3110 Neidling, Flinsbach, Landstraße 11 
02741/8204 

  

Senioren-Runden Neidling  
Obfrau: Erika MARCHHART  
3110 Neidling, Gabersdorf, Dorfstraße 7 
02741/8345 

  

Katholische Jungschar Neidling  
Obfrau: Julia POHL  
3110 Neidling, Pultendorf 4  
02741/8532  

  

Freiwillige Feuerwehr Neidling  
Kdt. Josef EGERER 
3110 Neidling, Flinsbach, Flinsbach-Dorf 20 
02741/8482  

  

Kameradschaftsbund Ortsgruppe Neidling  
Obmann: Alois LENZ  
3110 Neidling, Walter-Eder-Straße 4 
02741/8216 

  

Sportverein Neidling/Karlstetten  
Obmann: Ernst KALLER  
3110 Neidling, Flinsbach, Flinsbach-Dorf 4  
02741/8268 

  

Landjugend Neidling/Karlstetten  
Obmann: Karl SCHRATTENHOLZER 
3110 Neidling, Hofgasse 4 

  

Musikverein Neidling "Die Kremnitztaler"  
Obmann: Franz THÜRAUER 
3110 Neidling, Pultendorf 7 

  

Rot-Kreuz Stelle Karlstetten/Neidling  
Ortsstellenleiter: Mag. Hannes BÖCK  
3121 Karlstetten  
02741/8244 

  

Kindergarten Neidling 

3110 Neidling, Schulstraße 4 
Leiterin: Johanna GRONISTER  
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3100 Flinsbach-Steinbergsiedlung 1  
02741/8602 

Volksschule Neidling 

3110 Neidling, Schulstraße 4 
Dir. Leopoldine FISCHLMAIR 
3100 Flinsbach-Steinbergsiedlung 1 
02741/8605 

  

Hauptschule Karlstetten  
Dir. Christian Mitterauer  
3121 Karlstetten,  
Schloßplatz 4  
02741/8650  

  

Musikschulverband Dunkelsteinerwald  
Obmann: Bgm. Karl SCHRATTENHOLZER  
Leiter: Gerhard ERTEL 
3100 Flinsbach-Steinbergsiedlung 1  
02741/7588  

  

Elternverein der VS Neidling  
Obfrau: Franz GRUBER 
3110 Neidling, Afing, Pultendorferstraße 4 

  

Elternverein der HS Neidling  
Obfrau: Andreas Krendl  
3110 Neidling, Dietersbergstr. 35  

  

Turnverein Neidling  
Obmann: Alois NEGL 
3110 Neidling, Griechenberg, Kirchenweg 3 
02741/7517  

  

ÖVP Ortsgruppe Neidling  
Obmann: Karl SCHRATTENHOLZER Jun. 
3110 Neidling, Afing, Hofgasse 4 
02741/8224  

  

SPÖ Ortsgruppe Neidling  
Obmann: gfGR Johann DIENDORFER 
3100 Griechenberg 52  
02741/8489 

  

FPÖ Ortsgruppe Neidling  
Obmann: Josef HÖSSINGER  
3110 Neidling, Enikelberg, Dunkelsteinerstraße 9 
02741/7575 

  

Kirchenchor der Gemeinde Neidling 
Obfrau: Gerlinde Scharl  
3110 neidling, Goldeggerbachstr. 11  

  

Gesunde Gemeinde Neidling  
Obfrau: Patricia Grünauer  
3110 Flinsbach, Höhenstr. 1  
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Sportanlagen 
 
Mehrzweckplatz in Flinsbach 
-Geeignet für verschiedene Sportarten wie z.B. Tennis, Basketball, Volleyball- 
Handball, Kleinfeldfußball - im Winter Eislaufen 
 
Veranstaltungsräume 
-Aula in der Volksschule Neidling 
-Turnsaal in der Volksschule Neidling 
-Musikproberaum im Gemeindehaus 
-Pfarrsaal im Pfarrhaus 
-Feuerwehrhaus kann für Veranstaltungen herangezogen werden 
 
Kulturelle Veranstaltungen 
-Div. Bälle in den Gasthäusern 
-Pfarrfest bei der Pfarrkirche (Pfarrplatz) 
-Feuerwehrfeste in Flinsbach beim Feuerwehrhaus  
-Musikerfest in Pultendorf 
-Angelobungen 
-Abschlusskonzerte des Musikschulverbandes Dunkelsteinerwald 
-Frühlingskonzert des Musikvereins Kremnitztaler 
-Theateraufführungen im Pfarrheim 
-Maibaumaufstellen und Maibaumverlosung 
 
Denkmalgeschützte  und andere bemerkenswerte Gebäude 
-Schloß Goldegg- Eigentümer Fam. Auersperg 
 
 
 
7. Gemeindeverwaltung 
 
 Personenzahl 5 Vertragsbedienstete /Teilzeit/für Verwaltung 
    2 Gemeindearbeiter 
 
 Amtshaus  2 geschoßiges Gebäude  
    Wartezimmer 
    Bürgermeisterzimmer 
    Gemeindekanzlei 
    Baubüro 
    Buchungszimmer 
    Räume für Postservicestelle 
    Sitzungssaal 
    Großer Musikproberaum  
 Bauhof  untergebracht im alten Feuerwehrhaus 
    ausgestattet mit Gemeindefahrzeug 
    und div. Geräte bzw. Maschinen 
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8. Gendarmerie 
 
 Gendarmerieposten in 3385 Prinzersdorf 
 
 
 
9. Standesamtsbezirk und Staatsbürgerschaftsverband 
 
 Standesamt- und Staatbürgerschaftsverband Neidling/Karlstetten 
 Sitz in Karlstetten  
 
 
 
10. Feuerwehr 
 
 Mannschaftsstand:  72  Personen 
 Löschfahrzeuge: 3 
 Zeughäuser.  1 
 
 
 
11. Sanitätsgemeinde 
 
 Praktischer Arzt: Dr. Gernot Schultes in  
    3110 Neidling, Walter-Eder-Straße 2 
 Zahnärzte:  Dr. Schmutzer in 
    3121 Karlstetten 
    und in den umliegenden Nachbargemeinden 
Neurologin:  Dr. Claudia Franta  
   3110 Neidling, Walter-Eder-Straße 7 
   in den Mutterberatungsräumen des Gemeindeamtes  
 
Tierärzte:   in den umliegenden Nachbargemeinden 
 
Krankenhaus: nächstes Krankenhaus Landesklinikum St.Pölten 
   Ca. 8km von Neidling entfernt 
 
Rotes Kreuz:  Rot Kreuzstelle Karlstetten/Neidling 
   Sitz in Karlstetten  
 
Apotheken, Drogerien:  Hausapotheke vom praktischen Arzt in Neidling 
 
 
 
12.  Wasserversorgung 
 
 Wasserleitung  
  errichtet 1970 bis 2005 
  Länge des Rohrnetzes 23,5 km 
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13. Entsorgung 
 
Kanalisation 
  errichtet 1970 bis 2005 
  Länge des Kanalnetzes 21,6 km 
 
Müllabfuhr Gemeindeverband für Aufgaben des Umweltschutzes im Raum St.Pölten, 
3100 St.Pölten, Hötzendorfstr.13 
 
 
 
14.Gemeindestraßen und Güterwege 
 
Landesstraßen – Freiland  11820 lfm 
Landesstraßen – Ortsgebiet  15560 lfm 
werden laufend ausgebaut und staubfrei gemacht 
    
 
 
15.Verkehrssituation 
 
keine Straßen mit überregionaler Bedeutung 
 
Schneeräumung  - derzeit über Maschinenring-Service 
Sandstreuung -  Bierbaumer Josef, aus der Gemeinde     
 
 
 
16.Postamt, Wählamt 
 
Postelle – Eingerichtet in den Räumen des Gemeindeamtes 
seit 1990 – wird von Gemeindebediensteter der Gemeinde Neidling mitbetreut 
 
Wählamt -  in der Ortschaft Flinsbach, Steinbergstraße  
 
 
 
17.Wirtschaftliche Situation 
 
ca. 50 landwirtschaftliche Betriebe 
keine Genossenschaften 
 
Industrielle Einrichtungen 
 Firma Rosenbauer, Pultendorf  Feuerwehrtechnik 
 
Gewerbe und Handwerk 
 Haidinger Franz, Afing   Fleischer 
 Kern Franz und Hannelore, Afing  Jalousienerzeugung 
 Temper Franz, Afing   Transportunternehmen 
 Vinosoft-Computer, Afing   EDV-Handel 
 FairWurzelt, Afing    Frauenarbeitsinitiative 
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Fritz Franz, Enikelberg   Direktvermarkter 
 Deinbacher Susanne, Flinsbach  Handel (Türen) 

Durstberger Franz, Flinsbach,  Landmaschinenhandel/Reparatur/Ersatzteile 
 Gleiss Robert, Flinsbach   Tischler 
 Ronge Karl, Flinsbach   Direktvermarkter 

Schmid Julian, Gabersdorf   Planungsbüro 
Teufl Josef, Gabersdorf   Transportunternehmen 
Weikmann Franz, Griechenberg  Bäckerei, Lebensmittelhandel 
Auersperg Andreas, Goldegg  Tischler 
Auersperg Egmont, Goldegg  Forst-u.Gutsverwaltung 
Golfplatz, Goldegg    Golfplatz 

 Zimmermann Franz, Neidling  Lackierer 
 Dolezal Irmgard, Neidling   Lebensmittelhandel 
 Lenz Alois, Neidling    Kfz Werkstätte 
 Pichler Günther, Neidling   Verkehrstechnik 
 Heinzl Rudolf, Watzelsdorf  Fleischer  
 Stern Josef, Watzelsdorf   Sägewerk, Holzhandel 
 Wick Johann, Wernersdorf  Himbeerparadies 
 
Gasthöfe 
Gasthaus Büchinger, Afing 
Gasthaus Kaller, Flinsbach 
Golfrestaurant Schloß Goldegg 
Gasthaus Jachs, Neidling 
Gasthaus Heinzl, Watzelsdorf 
 
Geldinstitute 
Raiffeisenbank Flinsbach 
 
Fremdenverkehr ----- 
 

 

Eine überörtliche Bedeutung kommt der von einem überdurchschnittlichen Wachstum 

gekennzeichneten Gemeinde, deren Häuserbestand sich seit 1971 um zwei Drittel 

vermehrt hat, zunächst auf dem Gebiet der Wirtschaft zu. Neben den vielfältigen 

Gewerbe- u. Handelsbetrieben, die ein gelungener Branchenmix auszeichnet, ist vor allem 

auf die in der Katastralgemeinde Pultendorf angesiedelte Firma Rosenbauer hinzuweisen, 

die als Hersteller von Feuerwehrtechnik internationalen Ruf genießt. 

Was das Freizeit- und Erholungsangebot betrifft, zeichnet sich die Gemeinde Neidling 

vor allem durch das Angebot eines Golfplatzes aus, bei dem es sich um die einzige 

derartige Sportanlage im gesamten Verwaltungsbezirk St. Pölten handelt. 

Das bemerkenswerteste und historisch bedeutsamste Gebäude der ganzen Gemeinde ist 

das in erhöhter Lage am Südostrand des Dunkelsteinerwaldes gelegene Schloß 

Goldegg, in dem sich noch Reste der mittelalterlichen Burganlage verbergen. Allerdings 
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ist der mittelalterliche Baukern von außen nur schwer auszumachen, allein der 

vorspringende Chor der Schloßkapelle gibt sich als gotisch zu erkennen. Renaissance und 

Barock ließen dann eine vom mächtigen Torturm überragte, malerische Baugruppe 

entstehen. Da die Anlage, die sich seit 1782 im Besitz der Familie Auersperg befindet, 

privat genutzt wird, ist Goldegg allerdings nicht allgemein zugänglich. 

Hinsichtlich der Schulsituation ist neben Kindergarten und Volksschule noch auf die 

Einrichtung einer Musikschule hinzuweisen. 

 

 

Zusammenfassend ist festzustellen, dass der Gemeinde als Wirtschaftsstandort und 

ehemaliger Herrschaftssitz sowie in den Bereichen Freizeit und Kultur überörtliche 

Bedeutung zukommt. 

 

 

Auf Grund des Regelungsgegenstandes entstehen weder für den Bund noch für das Land 

Niederösterreich oder die Gemeinden finanzielle Belastungen. 

 

 

Die NÖ Landesregierung beehrt sich daher, den Antrag zu stellen: 

 

Der Hohe Landtag wolle die beiliegende Vorlage der NÖ Landesregierung einer Änderung 

des Gesetzes über die Gliederung des Landes Niederösterreich in Gemeinden der 

verfassungsmäßigen Behandlung unterziehen und einen entsprechenden 

Gesetzesbeschluss fassen. 

 

 

NÖ Landesregierung 

O n o d i 

Landeshauptmann-Stellvertreter 

 

 

Für die Richtigkeit 

der Ausfertigung 


